
ZUSAMMEN 
WACHSEN
von Johanna Oberhauser, 4. Klasse 

Das Vinzentinum, das ist die Schule, für die ich 
mich vor etwa einem Jahr entschieden habe, 
und das trotz des Gerüchts, es sei zu anstren-
gend. Doch damals haben mich einfach die 
Fächer und deren Inhalte dazu gebracht, mich 
für diese Schule zu entscheiden. Aber das Vin-
zentinum hat für mich jetzt schon nach zwei 
Schulwochen noch eine ganz andere Seite, 
denn diese Schule ist keine gewöhnliche, und 
damit meine ich nicht die Fächer, sondern die 
Gemeinschaft, die Atmosphäre in diesem Haus, 
dass zum Beispiel jeder versucht, jedem zu hel-
fen. Auch wenn man wie ich als Neue in diese 
Schule geht, wird man sofort in die Klasse, aber 
auch in die gesamte Schule aufgenommen und 
fühlt sich sehr wohl. 
Ich bin ehrlich, ich war extrem nervös am ers-
ten Schultag, denn man stellt sich immer die 
Fragen: Wie wird es sein? Wer sind meine Mit-
schüler? Glücklicherweise hat sich diese Ner-
vosität allerdings schon am 
Tag darauf gelegt, und  das 
liegt daran, dass meine Klas-
se  einen sehr entspannten 
Freitag hatte, an dem wir die 
Chance bekamen, uns durch 
Spiele und andere Aktivitäten 
besser kennenzulernen. Aber 
dann fing  der richtige Unter-
richt an und ja, es ist jetzt 
schon anspruchsvoll. Doch 
wenn man von Anfang an 
mit vollem Herzblut dabei ist, 
dann lebt man sich ein und 
findet seinen eigenen Weg 
im Vinzentinum.
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Backe, backe Kuchen
Am Freitag, 27. September, findet 
um 13.15 Uhr im Mittelhof die Ku-
chenverkostung anlässlich des heu-
rigen Backwettbewerbs statt. Der 
Erlös geht an wohltätige Zwecke.

Das neue Schuljahr hat gerade erst einmal be-
gonnen und schon machen sich viele im Haus 
Gedanken, was wohl nächstes Jahr sein wird. 
Für die Abschlussklassen der Mittelschule geht 
es nämlich um die Frage, welchen Bildungsweg 
man weiter einschlägt. Die Schülerinnen und 
Schüler der Oktava beenden mit der Matura 
überhaupt ihre Schulkarriere. Und Aspiranten 
machen sich bei Hausführungen ein Bild vom 
Vinzentinum als mögliche neue schulische 
Heimat im kommenden Jahr.     

Angehende Mittelschülerinnen und 
Mittelschüler müssen sich bis Mit-
te Dezember entscheiden, ob sie im 
Schuljahr 2025/26 im Vinzentinum 
die Schulbank drücken möchten. 
Die Vinzentiner Mittelschülerinnen 
und Mittelschüler hingegen haben 
bis zum 15. Februar Zeit, sich in 
eine weiterführende Schule einzu-
schreiben. Und auch die Maturan-
tinnen und Maturanten „sondieren“ 
bereits Angebote und Fristen von 
Universitäten, Fachhochschulen 
und Berufssparten. 
Der Herbst ist daher eine Zeit der 
Orientierung. Im Oktober begin-
nen die Hausführungen, bei denen 
sich Interessierte das Schul- und 

Internatsangebot des Vinzentinums vor Ort erklären 
lassen können. Die 3A und die 3B des Vinzentinums 
wiederum haben sich in den vergangenen Tagen 
nach Bozen in das Talentcenter der Handelskammer 
begeben, um auf einem mehrstündigen Parcours ihre 
Interessen und Fähigkeiten zu testen und entspre-
chende Ausbildungs- und Berufsfelder kennenzuler-
nen. Zudem beginnen bereits jetzt die Arbeiten am 
Abschlussthema für die Mittelschulprüfung, bei der 
sich die Schüler intensiv mit einer frei gewählten The-
matik auseinandersetzen. 
Ein weiterer wichtiger Baustein in der Entscheidungs-
findung sind die Bildungsmessen, die über das Land 
verteilt stattfinden. Am 8. November wird  beispiels-
weise nach einer coronabedingten Pause wieder die 
Infomesse über das deutschsprachige Bildungsan-
gebot im Bereich der Oberstufe im Bezirk Eisacktal/
Wipptal im Berufsbildungszentrum Tschuggmall in 
Brixen organisiert. Eine fixe Anlaufstelle für Orientie-
rungssuchende sind auch die Beratungsstellen des 
Amtes für Ausbildungs- und Berufsberatung. 
Hausintern werden die Eltern und Schüler ebenfalls 
bei der Entscheidungsfindung unterstützt. Im Rah-
men der Lernberatung wird mit einschlägigen Unter-
lagen gearbeitet, um die Jugendlichen auf ihren zu-
künftigen Weg vorzubereiten. Beim Elternabend der 
dritten Klassen nimmt die Orientierungspädagogik 
ebenfalls einen gewichtigen Platz ein, damit Eltern 
und Schüler gut gerüstet die nächsten Schritte pla-
nen können. 

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 
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DER RUNDERNEUERTE VINZENTINER TEICH: EINE OASE DER RUHE

Über die Sommermonate hinweg wurde der Teich im Vorgarten des Vinzentinums komplett erneuert. Das Biotop, das als 
„Insektenteich“ konzipiert ist, kann auch für Unterrichtsstunden im Freien aufgesucht werden. Dazu werden nahe des Ufers 
im Schatten Bänke installiert, auf denen eine ganze Schulklasse Platz findet. 

TERMINE  
OKTOBER 2024

08. 10. - 15 Uhr
Auftakt OEW „One World 
School“

09. 10. - 19.30 Uhr
Bareröffnung Mittelschule

10. 10. - 19.30 Uhr
Bareröffnung Oberschule


